
Reflexionshintergrund  Seamless Learning

Auszüge aus einer Studierendenbefragung: 
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+ gemeinsam über Aufzeichnungen verfügen 

Bei einer projektbegleitenden Umfrage zum Thema „Seamless Learning“ plädierte eine 

Mehrheit der Studierenden für eine Aufzeichnung aller Präsenz-Vorlesungen. 

Begründungen der berufsbegleitend Studierenden:

* Mitschriften kontrollieren und eigenes Lerntempo bestimmen (häufigste Nennungen).

* Auf Grund der sehr variablen und unterschiedlichen Arbeitszeiten sind die 

zeitunabhängigen Lernphasen sehr wünschenswert.

* VCs nachträglich ansehen zu können 

ist hilfreich und positiv

* wichtig für mich, da die Arbeitszeiten 

unterschiedlich ausfallen 

* wichtig für mich, da jeder eine andere Zeit

zum Lernen benötigt

* für mich der größte Vorteil 

- ich konnte so die Lernzeiten meinem 

Berufs- und Privatleben anpassen

* Ihre Lehre findet wie gewohnt live statt, 

d.h. Aktivierungsmöglichkeiten im Lehrprozess bleiben wie geplant erhalten

* Live Vorlesung klassisch zur Umsetzung kognitiver Lehr- und Lernziele

* Präsentation des Lehrenden durch Desk-Sharing und Web-Cam ergänzen 

* Lernkontrolle und Feedback 

z. B. über livevoting via Desk Sharing für alle sichtbar 

* Aktvierung z. B. über Lehrergespräch via Mikrophon auch für die virtuell    

anwesende Studierenden möglich

* handlungsorientierte und aktivierende Methoden wie Fallstudien oder 

Projektarbeit im live VC-möglich

* Diskussionen sind über die „Präsenzgruppe“ hinaus  mit allen 

VC-Teilnehmern (standortübergreifend) möglich 
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Seamless Learning motivieren, motivieren, ….
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Virtuelles Klassenzimmer in der Lehre

- Eine eierlegende Wollmilchsau? -
B. Döringer – Programmverantwortung Angewandte Therapiewissenschaften (B. Sc.)  

&  O. Pütz - Leitung Zentrum für Hochschuldidaktik & E-Learning 

Schulungen Studierende

Vorstellung versch. Szenarien

Hintergrund: >Mit der Verlagerung eines Teils der Lehr- und Lernaktivitäten in den digitalen Raum 

verändern sich auch bestehende physische Lernwelten. Die Berücksichtigung von neuen didaktischen Lehr-

und Lernstrukturen in der Architektur der Hochschulen steht vielerorts aber noch aus.< 

Virtuelle Klassenzimmer (VC) werden schon lange als Element der Lehre im Fachbereich Gesundheit & Soziales der 

Hochschule Fresenius eingesetzt. Seit dem Sommersemester 2015 konnten die Einsatzmöglichkeiten des VC im 

Sinne eines Live E-Learning erweitert werden. 

Bild: whichboxmedia.com/14/eierlegende-wollmilchsau

A learner-centric view of mobile seamless learning  [Lung-Hsiang Wong]

10 Dimensionen (mobile) Seamless Learning

http://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1111/j.1467-8535.2011.01245.x/pdf
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Reflexionshintergrund  Digitalisierungsstrategien

Das VC in der Präsenzehre  kann ein Instrument sein, 

mit dem man sich den aktuellen Herausforderungen 

im Hochschulsystem stellen kann, z. B. gestiegene Studierendenzahlen 

und die damit einhergehende Diversität ebenso wie eine nur 

langsam steigende Studierendenmobilität ausländischer Studierender 


